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Oberstabsarzt Priv.-Doz. Dr. med. Hanno Witte  
schließt erfolgreich die Habilitation im Fach  
Theoretische Innere Medizin an der Universität Ulm ab
Oberstabsarzt Priv.-Doz. Dr. med. Hanno Witte arbeitet 
seit 2018 in der Klinik Innere Medizin am Bundeswehr-
krankenhaus Ulm. Als Assistenzarzt, der perspektivisch 
die Schwerpunktbezeichnung für Hämatologie und Onko-
logie anstrebt, konnte er nun mit erst 33 Jahren das Ha-
bilitationsverfahren für Theoretische Innere Medizin an 
der Medizinischen Fakultät der Universität Ulm erfolg-
reich abschließen. Die Habilitationsschrift trägt den Titel 
,,Molekulargenetische Charakterisierung und klinisch-pa-
thologische Risikostratifikation von B-Zell Non-Hodgkin-
Lymphomen‘‘ (Ordinarius Prof. Dr. med. Hartmut Döhner, 
Direktor der Klinik für Innere Medizin III am Universitäts-
klinikum Ulm). Am 27. März 2024 hielt Oberstabsarzt 
Priv.-Doz. Dr. med. Hanno Witte seine Antrittsvorlesung, 
in der er über weitere Implikationen seiner wissenschaft-
lichen Arbeit im Bereich der Risikostratifikation Virus-as-
soziierter aggressiver B-Zell Lymphomerkrankungen 
berichtete. Damit ist er in der Historie der Inneren Medi-
zin am Bundeswehrkrankenhaus Ulm der vierte Sanitäts-
offizier, der die Habilitation erfolgreich abschließt. Die 
Habilitationsschrift wurde mit einem kumulativen Impact-
Factor von 108.9 eingereicht (17 Originalpublikationen).

Bereits in seinem Studium der Humanmedizin und in 
seiner Promotionsarbeit befasste sich Oberstabsarzt 
Priv.-Doz. Dr. med. Hanno Witte mit der klinischen und 
molekularen Risikostratifikation von aggressiven Lym-
phomerkrankungen. Gemeinsam mit Priv.-Doz.  Dr. med. 
Niklas Gebauer, UKSH Campus Lübeck, baute er die 
Arbeitsgruppe ,,Integrative Genomik aggressiver Non-
Hodgkin Lymphome‘‘ auf. Die Ergebnisse der Arbeits-
gruppe konnten die hämatopathologische Klassifikation 
dieser Erkrankungen beeinflussen und flossen in diese 
ein. Darüber hinaus dienen die Resultate der Identifika-
tion neuer therapeutischer Zielstrukturen. 

Die Arbeitsgruppe um Priv.-Doz. Dr. Witte veröffentlichte 
Ergebnisse zu zahlreichen aufwändig gestalteten Stu-
dien mittels ganzgenomischer und zielgerichteter DNA-
Sequenzierung von Lymphomerkrankungen (EBV+ 
DLBCL, plasmoblastische Lymphome und High-Grade 
Lymphome – sog. Double- und Triple Hit Lymphome) 
sowie blastär plasmozytoiden Neoplasien der dendriti-
schen Zellen (BPDCN) hochrangig. Jüngst konnte die 
Arbeitsgruppe komplexe Analysen des Methyloms an 
BPDCN publizieren und so wegweisende pathophysio-
logische Erkenntnisse in dieser Entität aufdecken. Durch 
seine intensive Forschungsaktivität konnte die akademi-
sche Sichtbarkeit des Schwerpunktes Hämatologie und 

Onkologie am Bundeswehrkrankenhaus Ulm entschei-
dend aufgebaut werden. 
In nur 5 Jahren veröffentlichte er 35 Originalpublikationen 
in renommierten Englisch-sprachigen Peer-reviewten 
Fachjournalen (u.a. Leukemia, Haematologica, Blood 
Cancer Journal, Blood Reviews, Blood Advances, British 
Journal of Haematology), begutachtet Manuskripte und 
Förderanträge von international renommierten Fachjour-
nalen (u. a. Leukemia, British Journal of Haematology), 
Stiftungen und Förderinstitutionen (u. a. European Re-
search Council – ERC).
Der junge Soldat und Arzt steht beispielhaft für den wis-
senschaftlich ambitionierten Nachwuchs des Sanitäts-
dienstes. Für die Zukunft hat sich der Privatdozent den 
Aufbau klinischer und translationaler wissenschaftlicher 
Strukturen in der Inneren Medizin als Ziel gesetzt. 

Für das Team der Klinik Innere Medizin am Bundeswehr-
krankenhaus Ulm gratuliere ich Oberstabsarzt Priv.-Doz.  
Dr. med. Hanno Witte herzlich zum Abschluss dieser be-
achtlichen Leistung. Wir blicken mit Freude und Stolz auf 
das neue Mitglied des Lehrkörpers der Universität Ulm 
und hoffen, dass er weiterhin erfolgreich klinische und 
forschende Tätigkeit miteinander verbinden kann.
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Oberstabsarzt Priv.-Doz.  Dr. med. Hanno Witte mit Prof. Dr. med. 
Hartmut Döhner, Direktor der Klinik für Innere Medizin III am Uni-
versitätsklinikum Ulm.


